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Zonuerstag den 26. Februar 1885.

" ' ^ 2 ) Nr. 3046.

Ooncursausschreiliunss.
des r' E<nd«nmssistratc Laibach isl die Stell?
dem ^ , ' ^ n Ml lss i f t r a t s r a t h c s mit
sprml, "Eha l te von 1600 sl, und dem Än>
^vrn 3!'̂  ^ ^ " ' " ^'^ Pension einrechenbarc
>̂nm ""^uennalzulagcn in Erledigung ge«

d«, A^erber um diese SteNe haben ihre mit
^ .̂ achwciscn über das Alter, dann über die
Nessis" ^'tische (Vcschnstsfühnmn erforderliche
UM ^ ' " N , die bisherige Verwendung und die
k."c Kenntnis der slovenischen uud deutschen
brache belegten besuche bls

2 2. M ä r z d. I . .

3 ^ ! " " ' lulls sie öffentlich bedienstet sind. im
ß/Ne'hrer vorgesetzten Behörde, beim gefertigten
^nbtmaglstlate einzubringen.

Etadtmagistrat Laibach am 21, Februar 1835.

Der Bürgermeister: G r a s s c l l i ,u. p.

l??2-2) «r . 9046,

Ooncursausschreibung.
Beim Stadtmagistrate Laibach ist die neu»

Ueierte Stelle eines Po l i ze i .Commissa rs
>»it dem Illhrcsgchalte per 1200 fl. und dem
' "spruchc auf zwei in die Pension cinrcchenbare
Uproc. Quitiquennalzulagru in Erledigung go

. Bewerber um diese Stelle haben ihre mit
°?n Nachweisen über das Alter, dann über die
i«? die politische Geschäftsführung udcr sül das
"'chteramt erforderliche Vcfähigunn, die bis-
Mgk Verwendung und die volle Kenntnis der
^mischen und deutschen Sprache belegten
'"chlchc bis

2 2. M ä r z d. I . ,

^ zwar. salls sie öffentlich bedienstct sind, i,n
^ ^e ihier vorgesetzten Behörde, beim gefertig-
" ^tadtmllgistrate einzubringen.

EtabtmagistratLaibach am 21, Februar 1885.

Der Bürgermeister: Grassc l l i m. i>.
^ ^ ^ . ,, ^

(787-1) Kundmachung. Nr, 2839.
V o m 1. M l l r z 1885 ab gelangt sür die

PostNachnahmesendungen im Acrlchre mit der
Schweiz anstatt des bisherigen Mchnahmo
schemes die Nachnahme. Postanweisung zur
Verwendung.

Den Parteien ist der Umtausch der auhrr
Gebrauch lommenden Poslbeglcitadrrssrn mit
Nachnahmcfchcin gegen solche mit Nachnahme»
Anweifung bis 1. Jul i d, I . gestattet,

Hicvon geschieht die Verlautbarung zu»
folge hohen handelsministerial» Erlasses vom
16. Februar 1885, g. 4333.

Trieft am 23. Februar 1885.
K. l . Post» und Telegraphen Direction.

(792-1) Ooncursausschleibung.Nr. 1525.
Die mit einer Illhrcsicmuneration von

600 ft. aus der Bezirlscasse aus die Dauer
ihres Bestandes dotierte Bezirls» Wundärzten-
Stelle in der Gemeinde Veldes, welche pro
1685 aus dem lroinischcn Uandrsfonde «lit
einem Iahreszuschusse von 300 fl. lwmficiert
wird, ist zu brsetzcn. Bei Verleihung dieses
DicnslposienS wiid vorzugsweise auf graduierte
Aerzte Bedacht genommen.

Vollständig belegte Vcwerbungsgcsuche sind
bis 1. A p r i l 1885

Hieramts einzubringen.

tt. k. Aezirkshauptmannschast NadmannS«
dors, am 24, Februar 1385.

(765-3) Nr. 1873.

Bezirks-Bundarzienstele
Die Beziils-Wundarztcnslcllc in Ncudors.

Gemeinde Oblal im Steuerbezirle Laas. n,it
einer Iahresrcmuncration von 600 fl. aus der
Bezlrlöcassc auf die Dauer ihres Bestandes ist
zu besetzen.

Bewerber wollen ihre gehörig bowmen-
ticrtcn Gesuche bis

15. M ä r z 1865
Hieramts einbringen.

K. l. lLczirlshlluplmannschast üuitsch, am
18. Februar 1665.

(769—2) Nr. 1887.
Pezilks-Bundarzlenftelle.

Die Bezirlsnnindarzten-Stelle in Tenosrtjch
mit einer jährlichen Bestallung von l»<X> Gulden
auö der Bczirlscassr, s, lange der Bestand der»
selben dauert, wird ausgeschrieben.

Die Gesuche, ordnungsmähig belegt, sind
hicramtö bis

2 0 . ^März l, I .
einzubringen.

K. l. Bezirföhauptmannschaft Adclsberg,
an, 22. Februar 1885.

(766—3) c^eljrerftelle. Nr, 115,
Die dritte Lehrerslelle mit dem Gehalte

jährlicher 450 fl. an der Volksschule in Seno-
sctsch wirb zur definitiven Besetzung aus-
geschrieben.

Die Gesuche sind

b i s Ende M ä r z l, I ,
hlcramlS einzusenden.
^ b ^ '̂ ,^ ' "^ lchul rath Adelsberg. um Listen

(761-3) Kundmachung. Nr. III3.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg wird

belannt gemacht, dass die behufs

Anlegung eines neuen Grnndbuches für
die Catastralgemeinde St . Georgen

angefertigten Besitzbogen, lliegenschaftsverzeich»!
nisse und Mappe vom Heutigen angefangen
zur allgemeinen Einsicht aufliegen ^

Sollten Einwendungen erhoben werden,
so werden die weiteren Erhebungen

am 6. M ä r z 1 6 8 5

gepflogen werden.
Die llcbcrtragung amortisierbarcr For»

bcrungcn in das neue Grundbuch wird unter»
bleiben, wenn der Verpflichtete vor Verfassung
der Einlagen darum ansucht

K. l, Bezirksgericht Krainburg, am Listen
Februar 188b.

l (763-3) Kundmachung. Nr. 757.
Vom l. l, ÄeziilSgerichte Illyrisch.Feislriz

wird zum Behufe der
Anlcgnng eineö neuen Grnndbuches filr

die Catastralgemeinde Feistriz

der Beginn der Localerhebungen aus den
9. M ä r z 1 8 8 5 .

um 8 Uhr vormittags, Hiergerichts angeordnet
und hiezu alle Personen, welche an der Er«
mittlung der Besitzverhaltnisje ein rechtliches
Interesse haben, zur Aufklärung und Nahrung
ihrer Rechte eingeladen.

K. l. Bezirksgericht Illyrisch. Feistriz, nm
21. Februar 188b.

(762-3) Kundmachung. Nr. 758.
Vom l. l. Bezirksgerichte Illyrisch.Felftriz

wird bekannt gemacht, dass die auf Grundlage
der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches fü r

die Catastralgemeinde l lntersemon

gepflogenen Erhebunarn verfassten Vesitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der üiegcn»
schuften, der Mappcncopien und den ErhcbungS«
Protokollen durch 14 Tage, vom Tage der er»
stcn Einschaltung dieser Kundmachung an. zu
jedermanns Einsicht in der dieSgerichtlichen
AmtSlanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Richt lMt dieser Vcsitzbogen erhoben wer»
den sollten, wird zur Vornahme weiterer Er«
Hebungen der Tag auf den

12. M ä r z 1 6 6 5 .
vorläufig in der GerichtSlanzlei. bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebcrtragung der nach A l18
des allgemeinen GrundbuchsgeseheS amortisier»
baren Privalfordcrungen in die neuen Grund»
buchSeinlagen unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung der Ein«
lagen darum ansucht.

<,, ^ ' Vrzirlsgerlcht Illurlsch - Felstriz. am
21. Febiuar 1885.

Ä n z e i g e b l a l l .
V ^« trfttucn sich täglich mehr dts ^
V allgtmtinen Peisallls: ^

» «.«FnlicylMuildwnlitr V
U da« w'','5"' wiilt erfrlschtnd, vrlyindtit ij
W " «tluch au« dcm Munbc. i große« !>l
^ 's» Flacon 5U lr. Ü

I «'««" d ^ ' 'b. wirlt scl», erfrischend und U
^ ^ Obln^ ^ "^?^"bcnd weis,, k !><> l l . »
U ^ ° " ' ' ° n u n ^ " ' " ^ ° " M'ttcl. «ber dic viele U
V <"» Vagc'?.^ " ' " i c k " . sUDN stcts frisch !^
^ »«und verscndct per Nachnahme die D

V ^ " ^nbach, ll«l.)l)m.«plah 4 / V

^ "Nb"b^N "er (°„"s'" ',nc »«»Mrlichc D

Antirrheumon
zubereitet von Q. Pioooli, Apo-
theker „zum Engel" in Laibach,
(4253) Wlenerstrasae. 30—19

Bostca Mittol tfogon Rhouinatistnus,
Gicht, Lähmung dor Norvonthütigkoit,
Kreuz- u. Brustschmorzon, rhoumatischo
Kopf- und Zahnscliinorzon.

1 iriast^lio 4O Ur.
Aufträgo aus dor Provinz werden

umgohond ]>or Post ofToctuiort.

(692-3) Nr. 534.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen der Maria Velaj
von Ojstro (durch Dr . Pirnal) die rzec.
Brrstelgerunss der dcr Johanna Kla l j
non Nnl l gshörlsss", gerichtlich auf l>03 fl

llkschiitztm, <m Grundbuche Kreuz kud
Urb.-Nr. 346 vorkommenden Realität
M o . 88 st. s. A. bewilligt uud hiezu drel
ftcilblclu^gs'Tagsatzungku, uud z,var die
erste aus deu

7. M ä r z ,

die zwcilc auf dcu

1 1 . A p r i l

uud dle drille auf dm
l). M a i 1 8 8 5 ,

jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtskanzlei mit dem Anhimae
augeorduct wordeu, dass die Pfaudrralililt
bel der ersten uud zweiteu Feilbieluna nur
um oder über dem Schätzwert, del der
drlllcu aber auch uulcr dcmsrlbcu hlula»»
gegeben werden wird.

Die Llcitatiouebedingnisse, wornach

insbesondere jedrr Militant vor l l c ' " ^ "

der Llclta.ionsläommission z« er h° ,
sowlc das Schiitzungsprotokoll kcimttN l.»

der biesgerichllichen Registratur eiilaesshm
werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 29sten
Jänner 1885.

(34fj__2) Nr. 162.

Erinnerung.
Vom l l. Vezirlsaerichte Goltschre

werden hiemlt dir „nbelannt wo abwe-
sende« Martin und 3 ^ 2 „ r l von
Vat, m,d der bereilS mit Tode abgegan.
^,.e Mathlas C u r l von B»S ermnerl:
^ ES se!e.. die an dieselben lautrndeu
dlesgerichllichen Erlediau.'gen odlo. Wten
Dezmb'r 1 ^ 4 , Z ' " » 1 0 betreffend
dcn erec. Verkauf der <m Oruudbuche
"6 Herrschaft Kostel tom. I . lol. l(X)
vorkommende» Realität, dem denselben
unter rinem bestrllten Eurator ».ä »rtum
Herrn Johann Erler von Gottschce zur
weiteren Verfügung zugestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Gottsch« , am
13. Iünmr 1885.
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(780) Nr. 3147.

Danksagung.
Fran Anna J an es oh und Herr Johann

Jjinosch jun. habon aus Aiilass dos Hinschoi-
dons dos Harrn Johann J a n e s c h son. statt
dor üblichen Korzonvertheilunir dom Stadt-
magistrato don Botrag von 2(XJ il. für dio
Stadtarmon üborgobon.

Für diese odlo Spoisdo wird iiu Nanion
dor SUdtarnion hiomit dor wärmste Dunk
au8go8prochon.

S t a d t m a g i s t r a t Lai bach am 243ton
Februar 1885.

Für don Bürgermeister:
Yonclnn in. p.

Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
a u s ^Wi e 11

erlaubt sich hiomit soineu p. t. Clienten zur
.••ofülligen Kenntnis zu bringen, dass or in-
(olgo der bereits vorgeschrittenen Jahroszeit
aich nur kurze Zeit hier aufhalten wird. —
Sprechstunden tiiglich von 9 bis 1 und ron
a bis 5 Uhr im Hi l e i E l e f a n t . Zimmer
Nr. 46,47. (090) 8

Zu verkaufen

ein Paar Wagenpferde
15 Faust hoch, gute Geher, vortraut. Nähoroa
durch dw Administration der „Doutschen
Wacht" in CiUi. (794)

Gesucht werden
auf ein grössere« Gut in Unterkrain:

Eia anagedisnter Gavallerist als Haus-
diener,

ein einfacher Gärtner,
ein praktischer Kuhknecht.
Beansprucht wird slovonischo Sprach«

und von den beidoi» ersten auch genügend
Deutsch. — Adressen oder Gesucho unter
„Unterkrain 100" an die löbliche Kipe-
ditiou d. Bl. (722) 6-<i

Anton Scherr
bohördl. conceas.

Brunnenmeister aus Graz
mnpfiohlt sicli

zur Uebernahme ailer in sein
Fach einschlagenden Arbeiten,
sowohl neuer als auch Repara-

turen
zu d«n billigsten Preisen.

Gofälligo Aufträge wollon an dio Ad-
ministration des Coliseums in Lai-
baoh gerichtet werden. (791) 2-1

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tag« Kündigung 3'/4 Proc«nt,

in Napoleons d'or
SOtägige Kliudigung 3 Procent
3monatliche n 31/* »
« . „ 3 V,

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21/, Proc. Zinson ausjoden

Betrug (452) 12
in Napoleons d'or ohno Zinson.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Pest, Brunn, Troppan,
Lemborff, Fiunio, sowio fornor auf Agram,
Arad Graz, Heruiannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Laibach, Si-lzburgspcaonfrei.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effecten sowio Coupons-

Incasso x/8 Proc. Prorision.

Vorschüsse
auf Warrants, Condition™ jo nach zu

treffendem Ueboroin-
kommon,

gegen Crediteröffnung in
London odor Paria
V, Proc. Proviaion für
3 Monato.

aut Effeoten, ö Proc. Zinsen por Jahr bis
zum Betrage von fl. 1000,

auf höhoro Betriigo gemäss
specieller Vorüinbaruny.

Triest am 1. Oktober 1883.

Eine Hausrealifät
mit Verkaufsffowölbe, mit oder ohnu Fundua
instructus, in Adolsborg, welches auch für
eine Restauration geeignet ist, ist auf mohroro
Jahre zu vermieten oder auch untor gutem
Bodingnisgon zu verkaufen. (723) f)—2

Offorto übernimmt dio Administration
dieser Zeitung.

Volmungm
zu 2 und 3 Zimmer mit Küche und Iugehör

(«22) 3—2 in der

Petersstraße Nr. W
wie auch ein M a g a z i n , für jedes Geschäft ver-
wendbar, sind für Georgi beziehbar; das Mhere
daselbst.

Di« ungeheuren Verluste, welche die großc Londoner
Eiscnmöbel» ffalilil k l u l l u r l i l ^o l l i u t l i e r » »m l (!umi>.
bei dem jilngsten Falliment dcr Glasgowcr Va» l er l i t l rn
hat, haben diesel!»: so lies crjchültert, dass sie beschloss,
die Fabri l zu s>err<!n uud die massenhaft vorräihi^en,
«crztt^Iich bei allen AuSslMmgen mit grltcncn Medaillen
au«a«zeich»ettu Mo'bl l um teu vierten I h l i l dcs ftabrils»
preise« gänzlich auszuverlausen. Ich offeriere demnach die

mir commMo»ierttn ^u»^«<«3nen 4h» St l lc l eiseiuen
Vtt ten <Ür Erwachsene seme unerreichte Zierde >eder Wol, .
>mng und jtbe« Zimmer«) ,u dem fabelhaften, n,ch Nle
dagewesenen Spattprcisc ver Stuck uur 8 f l . s,rNc>erel
Prci« f l , ̂ 0.50). Vcslcllunsscn cfsectuiere ich anch einzeln, so
lange b n Vorrath reicht, in stet« vortreffliche», «chlcrfteien
«lxemvlareu losort, gegen yorhcllge Gcldeiniendun«.

M<lsckl!l»!l.t»g»s. » j i e i l . t l l lusstraht. Klieizlerllllss«.

Insbesondere für das strühjahr und E o m m « sind
eiserne Netten, da sie einen immerwährenden Schuh negcn
Ungeziefer und «nreinheit darbieten, eine »nverwUstlichc
Dauerhaftigleit besitzen und zusammenlegbar sind, den
hölzernen beiweitem vorzuziehen. (7b») >^^ l

Pferde-Verkauf.
Zweigrosse, starke Zugpferde,

8 Jahre alt, sind zu verkaufen.
Zu erfragen in der Casino-

Restauration zu Laibach. (795)

Longen-, Brist-, Halsiranke und
AstÄma-Ii8iäende

worden auf die Broachüro „Ueber die
Heilwirkung: und Anwendung der
Pflanze „Honieriana" aufmerksam ge-
macht, welcho iibor dio wälirond der
Dauor von 20 Monaton oin\'oholton, ärzt-
lich und amtlich constatic rton sensatio-
nellen Hoilorfolgo orschöpfondo Darlogung
onthält. KostenloH zu boziohcn durch
den Entdecker und Zuboroiter dor Pflanze
(681) „Homcrlana" 10-5

Paul Homero in Triest (Oesterreich).
NB. Üio Pfianzo Homoriana ist echt

nur durch do isolbon direct zu boziehon.

(726-3) Nr. 738.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lmtsch wird

den unbekannten Erben und Rechtsnach«
folgern der Maria Mihevc hiemit be,
kannt gemacht, dass t"an für sie den Herrn
Carl Puppis aus Loitsch unter gleich,
zeitiger Zufertigung des Grundbuchs-
belcheides vom 3. September 1884, Zahl
7628, zum Curator kd acwm bestellt hat.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 22stcn
Jänner iz?85.

(380 -3 ) Nr. 230.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezlrlsgerlchlc Illyrlsch.

'̂ eistriz wird im Nachhange inm Bescheide
vom 2. Dezember 1884, Z. sil3^i. bekannt
gemacht, dass der unbekannt wo blfind.
lichen Tabularglilubigerin Theresia Polc
von Et l je. bezilhungsweise deren un-
belannten Erben und »iechlsnachfolgrrn.
zur Vertretung ihrer Rechle bei der ei<.
cutiven Versteigerung der dem Anton
Fiank von Celje gehäri^n Realität Urt>.
Nr. 18 und 19 ad Herrschaft Prem H-rr
^orenz Ieroufchel von Feistriz zum Cwator
ad actum bestallt und ihm der Real-
ftilbictungsbescheid lühiindigt worden ist

K. l. VczlrlsMicht ss^striz. am 18ten
Jänner 1885.

(5299—3) Nr. 7gß8, 7369.

Emumnng.
Bon dem k. k. Landesgcrichte in

Laibach wird den unbekannt wo
befindlichen Aftolloma und Mar ia
Kobinscheg und Mar ia Novak, resp.
deren unbekannten Erben und Rechts'
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es haben wider Apolloma und
Mar ia Kobinscheg bei diesem Gerichte
August Tschinkels Söhne in Laibach
unter Vertretungslciswng des Mat -
thäus Verbii (durch Dr . v. Schrey) die
Klage auf Anerkennung der Verjährung
und Löschungsgestattung der auf der
kläger'schen Realität Grundbuchs-
Einl..3tr. 136 kä Catastralgemeinde
Kapuzinervorstadt haftenden Satzpost
per 100 f l . f. A. und wider Mar ia
Novak auf Anerkennung der Verjäh-
rung und Löschungsgestattung der auf
den kläger'schen Realitäten Grund'
buchs.Einl.-Nr. 136 aä Catastral-
gemeinde Kapuzinervorstadt und Grund-
buchs. Einl.« Nr. 332 3.6 Catastral-
gemeinde Petersvorstadt hastenden
Satzpost per 500 sl. eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzunss zur sulumarischen
Verhandlung der beiden Rechtssachen
auf den

2 3 . M ä r z 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichls an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag,
ten dei diesem Gerichte unbekannt ist
und dieselben vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend sind, so
hat man zu ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Advocaten D r . Anton Pfefferer in
Laibach als Curator kä »otum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständiget, damit sie
allenfalls zur rechten Zeit selbst er-
scheinen oder sich einen andern Sach-
walter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widri«
gen falls diese Rechtssachen mit dem
aufgestellten Curator verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, die Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer
Verabfäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
20. Dezember 1884.

(753—2) Nr. 1260.

Bekanntmachung.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Mottling uud. Curre„t..Nr. 346 vorlom«
meude, auf Johann Blut aus Unter»
pala Nr. 8 vergewählte, gerichtlich auf
203 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen dl's Andreas Lalner von Tscher«
nembl, zur Einbringung der Forderung
aus dem Vergleiche vom 19. Februar
1871. Z . 1136, pr. 150 fl. österr. W
sammt Anhang am

27. M ä r z
und am

24. A p r i l
um oder über dem SckMungswcrt, und am

20. M a i 1885
auch unter demselben in der Gerichts»
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
15. Februar 1865.

( 7 2 - 2 ) Nr. 764?.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Vezirksgerichte AdelMg
wild bekannt gemacht: , .

Es sei über Ansuchen des 3 ^
Bk'!on, resp. dessen Rechtsnachfolger dll
Handelsfirma Gohde (durch Dr. D"/'
M o . 175 fl. fammt Anhang die M
Bescheid vom 5. Juni 1884. A 3 ^ '
auf den 7. November 1884 anberauM
dritte exec. Feillmtnng der dem Ioha^
Podboj in Gorcuje gehörigen, gerichM
auf 295 st. bewerteten Realität Urv'
Nr. 66/7 aä Herrschaft Luegg aU, v"'

2 9. M a i 1 8 8 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergelW
mit dem vorigen Anhange a u M M
worden.

Den unbekannten RechtsnachW^
der Tabulargläubigem» ssatharma M
von Luegg und den unbekannt wo"
finblichen Tabulargläubiaern M ^
Milavc'schen Pupillen von Planina M °
Herr Dr. Johann Pit^mic i „ «delM«
als Curator ad kowm bestallt und dw
selben der Feilbietungebescheid zugM'

K. k. Bezirksgericht Ndelsb,rg, ""
9. November 1664. ^

(Ü71-2) N l . !Ü0>

Relicitatwn. ,
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifmz't""

bekannt gemacht: .
Es sei über Ansuchen des «

Perjatelj von Neiniz auf Gefahr,"
Kosten des Erstehers Matthäus W ^
von Trieft, vin. l iä tnnt in i , zur ^ N ^ ^
gung der Forderung d«s Franz M l ^
au« der Cession vom 14. Jul i A
und Schuldschein vom 2. Mai ^ «
und 26. April 1875 per 2!« V
wegen Nichterfüllung der LicitaN^
bedingnisse die Relicitation ber ",^
mals der Maria Mihelic' von <«»"
dol gehörigen und zufolge P r o l o g
ddto. 18. November 1V«2. Z. 6 2 «
Matthäus Mihtl i i ! vor, Trieft um 1 0 ^
erstandenen Realität PrundbuchseU
Nr. 45 der Eatastralgememde Ä V
im Schätzwerte von 1600 st.. beM«
und zur Vornahme derselben eilie e^zl'
Tagfatzutlg auf den

2 1 . A p r i l 1 8 8 5 , ,^
vormittag« von 11 bis 12 Uhr. A,z,
genchts mit dem Beisätze angeolv",
dass obige Realität auch unter " ,
Schätzungswerte an den Meistb,"^
hintangegeben wird. ^

K. l. Bezirksgericht R-isMi'
16. Jänner 1885. ^ ^ ^

(713—3) ' N'- li^'

Erinnerung .̂̂
an Johann O r a ^ m , Helena ^ l a v '
geb Iegliö. Nikolaus und Josef ^ / e "
n ik , unbelannten Aufenthalles, «nt»

unbekannte Rechtsnachfolger- >h
Vom k. k. Bezirksgerichte Gtel" ^ ,

den Johann Orajem. Helena B"N"»>l.
Ieg l i i . Nikolaus und Josef S " >
unbekannten Aufenthaltes, und dere ^,
bekannten Rechtsnachfolgern hle""
innert: . .^ l»

Es habe wider dieselben b" ° ^s
GerichteFranciscaDetela vonGroMK

die Klage auf Anerkennung der " W
rung der für dieselben bei d,r A O'
Extr.-Nr. I k<1 Filialki.chengill ^ '
wald zu Wolfsbach hastend«'" H M
rutlgen und Gestaltung dex ^, M -
derselben eingebracht, worilber °^hl»3
satzung zur summarischen Voly«
auf den

6. M ä r z 18SH. ^

uo> mittags !) Uhr, hiergerichts " ' ^ «
Anhange deS § 16 Summalvc"
angeordnet wurde. /«?lla^!

Da der Aufenthalt W ^ ftl^
diesem Gerichte nnbekannt, " " ^ . > e '
vielleicht aus de„ k. l. Erblal'de' M<
send sind. so hat man zu ° " ! M "
tretung und auf ihre Gefahr U N ^ ^
den Herrn Franz Senior m "
Curator ad ^«t.um bestellt. 95^"

K. t. Bezirksgericht Gien«, " "
Jänner 1885.

«ru l l un» Veiiag uon Jg. von »leinmayr H Fed. «amberg.


